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Die Gewerbeordnungsnovelle
und die techniſchen Angeſtellten

Von parlamentariſcher Seite ſchreibt man uns
Soweit die dem Reichstage zugegangene Novelle ſich mit den
Dienſtverhältniſſen der Werkmeiſter Techniker Chemiker uſw
befaßt ſchließt ſie ſich im allgemeinen den Beſchlüſſen der
14 Kommiſſion des vorigen Reichstages an die in Form
von Anträgen auch dieſem Reichetage von den Freiſinnigen
und den Nationalliberalen unterbreitet ſind Sie beruhen
auf Vorſchlägen die namentlich von den Abgeordneten
Potthoff und Baſſermann gemacht wurden und die
darauf ausgingen die techniſchen Angeſtellten im ſozialen
Rechte den Handlungsgehilfen gleichzuſtellen Dieſes Ziel
wird durch die Novelle erreicht bezüglich der militäriſchen
Dienſtleiſtung die nur bei einer Dauer von mehr als
acht Wochen dem Unternehmer das Recht zur ſoſortigen
Entlaſſung ohne Einhaltung einer Kündigungsfriſt geben
ſoll und bezüglich des en das künftig
nicht erſt bei der tatſächlichen Beendigung ſondern ſchon
bei der Kündigung des Vienſtvertrages verlangt werden
kann Dagegen iſt die Rechisgleichheit nicht mehr erſtrebt
beim Gehaltszahlungstermin Während das Handels
geſetzbuch die unbedingt bindende Vorſchrift enthält daß das
Gehalt ſpäteſtens am Schluſſe jedes Monats bezahlt werden
ſoll iſt die gleiche Vorſchrift für die Gewerbeordnung nur
mit dem Zuſatze vorgeſehen daß vertragsmäßig auch eine
vierteljährliche Lohnzahlung vereinbart werden kann Zur
Rechtfertigung weiß die Begründung nichts anzuführen als
daß viele verhältnismäßig hochbezahlte Angeſteſſte unter
dieſe Beſtimmung fallen werden Dieſe Begründung muß
einiges Erſtaunen erregen denn zwingende Sozialgeſetze
werden nicht für die gut geſtellte kleine Minderheit ſo dern
für die Geſamthbeit gemacht in der die ſchlecht Bezahlten
und die Schwachen eine überwältigende Mehrheit bilden
Unter die gleiche Beſtimmung des Handelsgeſetzbuches
fallen vielmehr verhältnismäßig hochbezahlte Angeſtellte
und trotzdem hat ſich noch niemals ein Mißſtand daraus
ergeben Obwohl die ganze Sache keine 6326 Bedeutung

n wohl der Reichstag hier die volle Gleichberechtigung
eſchließen

Eine ernſtere Meinungsverſchiedenheit Reichstag
und Regierung dürfte bei der Fürſorge in Krankheits
hre eintreten Hier ſchlägt die Regierung eine volle
ebereinſtimmung des S 1330 O mit dem S 63 G B

vor aber mit der neuen Faſſung die ſie durch ein kürzlich
vorgelegtes Geſetz dem S 63 zu geben wünſcht Danach ſoll
dem Angeſtellten zwar das Gehalt bis zu ſechs Wochen
Krankheitsdauer unbedingt zuſtehen er muß ſich aber die
Bezüge aus einer auf geſetzlicher Verpflichtung beruhenden
Kranken oder Unfallverſicherung anrechnen laſſen Das
bedeutet für die Techniker eine weſentliche Verbeſſerung des
Rechtszuſtandes denn heute kann durch Vertrag jede Kranken
fürſorge ausgeſchloſſen werden für die Handlungsgehilfen
aber eine Verſchlechterung denn wenn auch über die Aus
legung des S 63 Srreit beſteht ſo iſt doch ganz überwiegende
Regel daß heute der Handlungsgehilfe während der Krank
heit Gehalt und Krankengeld bezieht Dieſen Zuſtand zu
ungunſten der Gehilſen geſetzlich zu ändern wird der Reichs
tag ablehnen er wird dem Wunſche aller Organiſationen
der Handlungsgehilfen entſprechend den gegenwartigen

Jyrunilleron
T Nachdrug verboten

Von der Mahnerin der Seit
Planderei zur Jahreswende von M Ferno

Noch eine Stunde bis zum neuen Jahr Noch eine
halbe Stunde

Mit Eifer und Umſtändlichkeit werden die Uhren ver
glichen

Noch zehn Minuten voller Spannung hängen alle
Blicke an dem nur langſam vorwärts rückenden Zeiger
nun nun noch eine Sekunde und gewaltig feierlich Es iſt uns leider nicht berichtet worden

Zuſtand geſetzlich garantieren Und die techniſchen An
geſtellten werden ihre Solidarität mit den kaufmänniſchen
bewähren indem ſie eine Verbeſſerung ihres Rechtszuſtandes
ablehnen der nur mit einer Verſchlechterung für die
Kollegen erkauft werden könnte

Am weiteſten ſoll die Gewerbeordnung hinter dem Handels
geſetzbuche zurückbleiben in der Zuläſſigkeit von Konkurren
klauſeln Hier kann die Regierung ſich leider auf die
Beſchlüſſe der Reichstagskommiſſion berufſen welche die
Anträge des Abg Dr Potthof nur mit zwei Einſchränkungen
gut geheißen hat 1 Die neuen poſitiven Beſchränkungen
der Klauſel ſollen nicht Rechtskraft haben gegenüber An

ſt llten mit mindeſtens 8000 M Jahresverdienſt Das iſt einFehie allerdings kein ſozialpotitiſcher wenn man unter
Soz alpolitik den Schutz der Schwachen verſteht aber ein
wirtſchaftlicher denn gerade die Lahmlegung hervorragender
Techniker durch eine weitgehende Konkurrenzklauſel iſt ein
Verluſt der Geſamtheit 2 Die Klauſel ſoll allgemein länger
als drei Jabre in Geltung bleiben können wenn dem An
geſiellten während der Dauer der Beſchränkung das zuletzt
von ihm bezogene Gehalt weiter gezahlt wird Wird dieſer
Satz unzweideutig ſo formuliert daß das Gehalt unter
allen Umſtänden fortgezahlt werden muß daß alſo keine
Anrechnung deſſen ſtat findet was der Angeſtellte in der
Kar nzzeit verdient ſo iſt die Beſtimmung un gefährlich
aber auch gegenſtandslos denn nur ſelten wird ein Arbeit
geber das Gehalt fünf Jahre lang fortbe,ahlen wollen
wenn er ein Konkurrenzverbot für drei Jahre koſtenlos
haben und dadurch den Werkmeiſter zwingen kann aus
zuwandern oder ſich in ein anderes Fach einzuarbeiten
Richtiger wäre es daher volle Rechtsgleichheit zwiſchen tech
niſchen und kaufmänniſchen Beamten herzuſtellen denn beiden
gegenüber iſt die Klauſel unſozial Der Reichstag wird zu
erwägen haben ob er nicht über das jetzige r
buch hinausgehen ſoll ob er nicht etwas tun ſoll gegen die
ſogenannten heimlichen Konkurrenzklauſeln die zwiſchen
den Arbeitgebern der gleichen Branche vereinbart werden
oder gegen den unſittlichen Mißbrauch der mit dem Ehren
worte von Technikern und Chemikern zur Sicherung der
Karenzrerträge getrieben wird ferner ob nicht auch der
leiſe beginnenden Sitte den Arbeitern Konkurrenzklauſeln

rechtzeitig entgegengetreten werden ſoll Eine
chauRechtsan ung die im Gegenſatze zum römiſchen Rechte

die Perſönlichkeit des Staatsbürgers für un
bedingt wichtiger hält als die Vermögens
intereſſen muß auf gänzliche Beſeirigung der Klauſeln
dringen Erſatz dafür iſt genügend gegeben wenn die
Unternehmer ſich an den Gedanken gewöhnen daß jede
Leiſtung des Angeſtellten auch nach Beendigung des Dienſt
verhältniſſes eine Gegenleiſtung bedingt
T c

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Nordd Allgem Zig ſchreibt Am Nachmittag des
2 Weihnachtsfeierkages beehrte der Kaiſer den Reichs
kanzler mit ſeinem Beſuch

Die Nondd Allg Zta ſchreibt Es tauchen immer wieder
namentlich in ausländiſchen Blättern Angaben auf die für den
Beginn des Frühjahr eine Reiſe des Kaiſers nach dem Mittel
meer und einen Beſuch auf Korfn beſtimmt in Ungſicht ſtellen
Nenerdings werden dieſe Meldungen bereits mit mehreren Einzel

heiten über Monarchenbegegnngen im Mittelmeer
ausgeſchmückt an denen Kaiſer Wilhelm beteiligt ſein ſoll Wir
möchten dieſem mäßigen Gerede gegenüber betonen daß über
Auslandsreiſen des Kaiſers im kommenden ahre noch kein
Entſchluß gefaßt iſt Dobei wiederholen wir die Aufforderung
man möge doch bevor man Meldungen über Reiſepläne in die
Welt ſchickt oder aus ausländiſchen Blättern übernimmt ſich erſt
an den zuſtändigen Stellen vergewiſſern ob und was im Einzel
falle davon zutreffend iſt

Das engliſche Königspaar wird dem deutſchen
Kailſerpaar im kommenden Jahre in Berlin einen Beſuch ab
ſtatten Juni 1888 war König Eduard damals noch als Prinz
von Wales zum letzten Mal in Berlin und zwar bei der
Trauerfeler für den verſtorbenen Kalſer Friedrich

Nene Steuervorſchläge
Man ſchreibt uns Gegenüber den Verſuchen durch Steuer

erhöhungen auf Bier und Branntkwein die doch nur den armen
Mann treffen das Reichsdefizit zu decken iſt darauf aufmerkſam
zu machen daß es andere viel geeignetere Deckungsmittel gibt
Eine gerechte Steuer könnte vor allem an dle Tatſache anknüpfen
daß infolge der Getreidezollerhöhnng jeder Großgrundbeſitzer
pro Tonne früher 30 Mark Zoll jetzt 50 Mark Zoll 20 Mark
mehr gegen früher bekommt Wie gut könnte hiervon eine Steuer
erhoben werden etwa 5 Mark pro Tonne Die Mehrein
nahmen ſind doch nun einmal vorhanden Es wäre nur gerecht
wenn die Großgrundbeſitzer von den durch Zollerhöhungy be
wirkten Mehreinnahmen einen Teil an die Reichskaſſe ab
führten Eine weltere Steuer könnte recht aut auf den künſtlichen
Dünger Guano und Chili gelegt worden Da durch
das letztgenannte Düngermittel viel Krankheiten hervorgerufen
werden und zwar bei Menſchen und Vieh beſonders auch die
Krankheiten von Kinder bei der Milchernährung ſo iſt eine
Beſteuerung des Chili ſchon aus ſanitären Gründen gerecht
ſertigt Unſere Oekonomtie iſt vielfach ſo geſtellt daß ſie keinen
künſtlichen Dünger braucht ſie kann Stalldünger und Gründung
verwenden durch die eine geſunde Pflanze erzeugt wird Wer
künſtlichen Dünger verwendet könnte pro Mark des Kaufgeldes
recht gut 25 Pfennig an Steuer entrichten Durch eine Be
ſchränkung des Chilldungs würde dem zahlreichen Dahinſterben
der Sänglinge auf dem Lande Einhalt geſchehen können ſo daß
alſo das finanzielle und hyaleniſche Jntereſſe ſür die Einführung
dieſer Steuer zuſammen mitwirken Es wäre nur zu wünſch
daß dieſe Anregungen auf fruchtbaren Boden fielen

Die Regelung der Beanmtengehälter
Aus den vorbereitenden Verhandlungen über die Neuregelung

der Beamtengehälter wird bekannt daß die Bureaubeamten erſter
Klaſſe die Regierungſekretäre uſw mit einem Gehalt von 2400
Mark anfangen ſollen das nach 15 Jahren durch beſtimmte Zu
lagen bis zur Höchſtſtufe von 4200 M ſteigen ſoll Die Diätare
ſollen ein Anfangsgehalt von 1500 M erhalten Bel den Gerichts
ſekretären die früher einberufen werden und ein höheres Ein
kommen beziehen als die genannten Beamtenklaſſen ſoll der Zeit
raum zwiſchen dem Anfangs und dem Endgehalt zum Ausgleich
über 15 Jahre ausgedehnt werden

Dem Herrenhaus iſt ein Geſetzentwurf betreffend die Zahlung
der Beamtenbeſoldung und des Gnadenyierteljahrs zugegangen
Er beſtimmt daß die unmittelbaren Staatsbeamten ihre Beſol
dung vierteljährlich im vorans erhalten Hinterläßt ein unmittelbarer
Staatsbeamter eine Witwe und Kinder ſo wird die volle BVe
ſoldung des Verſtorbenen noch für die auf den Sterbemonat
folgenden drei Monate Gnadenvlerteljehr unter Anrechnung

ſchreitender Kultur nicht allein an Tag und Nacht und drei uhren ungefähr ſondern genau die Zeitteilung verkündete

den Tag beherrſchenden Teilen Morgen Mittag und Abend Der Verſuche waren viel ein Verſuch baute ſich immer
binden die ihnen durch die Sonne und ihren Stand am wieder auf einer neuen Idee auf
Himmel angekündigt wurden Deshalb
Sonnenuhr die älteſte aller Uhren die allerdings ſobald
die Sonne hinter Wolken verſteckt war ihren Zweck verfehlte
Eine Sonnenuhr Meiſt machen ſich Kinder

Und ſo war es ein ge
war auch die waltiger Schritt vorwärts als der Abt Gerbert ungefähr

ums Jahr 1000 auf den Gedanken kam ein Werk zur Zeit
meſſung durch Gewichte und Räder zu treiben Auf dieſer

die davon Erfindung des Abts baule ſich nun die neue noch heut
bören eine ganz beſonders ſchöne Vorſtellung von ihr und natürlich mit zeitgemäßen Neuerungen ſtändig arbeitende
ſind nachher
in die Erde geſchlagener Pfahl iſt deſſen Schatten ſich über
eine Fläche lagert arg enttäuſcht
ſchreibung dieſer großen

wenn ſie ſehen daß die Sonnenuhr nur ein Kunſt der Uhrmacherei auf Waſſer und Sanduhren ver
ſchwanden die Räderuhr beherrſchte die Welt Viele von

Eine reizende Be ihnen ſind ſo gut und dauerhaft gearbeitet daß ſie Jahr
Kindheitsenttäuſchung hat uns hunderte überdauerten Jm Kloſter zu S ſich eine

Sudermann in ſeinem Roman Frau Sorge gezeichnet Uhr befinden die im Jahre 1340 gearbeitet i
wer der Erfinder Wahrſcheinlich wurden ſolche Uhren die beſonders ſchwer

ertönen die zwölf Glockenſchläge die die Grenze eines neuen der Sand und Waſſeruhren war die im Altertum eine und enorm groß waren als Turmuhren gedacht das Schlag
Jahres bilden

Die Gläſer ſind gefüllt das Läuten der Glocken tönt ſtanden aus zylindriſch geformten Gefäßen
durch die Stille der Nacht Proſit Neujahr Viel Glück kleine Oeffnung eine beſtimmte Menge Waſſer oder Sand königlichen Palaſtes in Paris baute
zum n ſchallt es allerorten bis der allgemeine
Glückwunſchrauſch ſich gelegt hat da ſieht man wieder
nach der Uhr ſie hat ſich in ihrem Gang nicht aufhalten
laſſen die Zeit ſteht nicht ſtille raſtlos eilt ſie dahin dem
ewig rollenden Rade gleich und ohne daß man es ge
merkt hat iſt man ſchon im neuen Jahr um eine
Stunde älter geworden

Neujahr ein Zeitabſchnitt an dem wir wohl einen
Augenblick meinen daß die Zeit ſtille ſteht Man möchte
einen Rückblick tun Entſchlüſſe faſſen und tut das auch wohl
Aber im gleichen Schritt eilt das Rad und der Zeiger der
Uhr iſt eine Mahnung der Raſtloſigkeit der Zeit die niemals
ſtille ſteht

Wir modernen Menſchen deren Tagewerk und Berufsleben oft genau nach der Uhr geregelt ſind denen die Uhr

allein den Beginn der Arbeit oder die Erholungsſtunde einzelnen Stunden

durchfließen ließen
erwähnt und haben im Laufe der Zeit manche Wandlung
erfahren

Die Erfindung der Sonnenuhr wird den Chaldäern zu
eſchrieben König Achas von Juda der ſiebenhunderten vor Chriſtus lebte ſoll ſchon eine Sonnenuhr in

Gebrauch gehabt haben
Die alten Germanen kannten zunächſt weder Waſſer noch

Sand und Sonnenuhr Die Tageszeiten allein beſtimmten
bei ihnen ihre Beſchäftigung und Arbeit Wahrſcheinlich
war die erſte Uhr die nach Deutſchland kam eine Sonnen
uhr doch ſoll ſchon Papſt Paul I Pipin dem Kurzen eine
koſtbare Waſſeruhr zum Geſchenk gemacht haben Noch voll
endeter war die Waſſeruhr die Harun Al Raſchid der Kalif

ungefähre Abſchätzung der Zeit möglich machten Sie be werk erfunden zu haben ſoll das Verdienſt eines Arabers
die durch eine ſein der im Jahre 1375 eine ſolche Uhr für den Turm des

Auch in England
Solche Uhren ſind ſchon von Cicero gaben ſich gewandte Mechaniker mit der Erfindung und

Verheſſerung von Uhrwerken ab
Eine beſonders künſtleriſche Uhr befindet ſich im Dom zu

Walis die ebenfalls aus dem 14 Jahrhundert ſtammt Die
Stunden werden bei dieſer Uhr durch Ritter angegeben die
mit ihren Lanzen an eine Glocke ſchlagen

Außerdem hat man künſtleriſche Uhren wie die in der
Marienkirche in Lübeck wo je nach einer Stunde ein zwei
um zwölf Uhr alle zwölf Apoſtel erſcheinen Aber auch bei

dieſen großen Räderwerken blieb die Stellung der Stunden
nur ungenau und konnle auf Minuten nicht immer richtig
feſtgeſtellt werden Dieſe präziſere Art erfand wie oft be
hauptet wird der Sohn Galileis Namens Vincent durch
den Pendel Andere Chroniſten behaupten daß nicht Vincent

von Bagdad Karl dem Großen ſcheukte und die ſchon die ſondern der Holländer Hugghein die erſten Pendeluhren ge

kündet können uns eine Welt ohne Uhr nicht vorſtellen Stunde ein Metallball klirrend mit dem Waſſer niederfiel
Unſere Zimmeruhren ne Turmuhren der Schlag der
Uhren ſind ſo eng mit unſerm Daſein verknüpft

Die Kunſt der Uhrmacherei hatte in Deutſchland wahr die Leutedaß wir ſcheinlich ihren Urſprung in den Klöſtern 5 Leute
Die Mönche die

Mühe haben uns in eine ferne Vorzeit zu verſetzen in der ſo großes Intereſſe an geregelter iteinteilung hatten be
die Menſchen ohne Uhren lebten
ſie ihre Zeit einteilen

nd doch mußten auch ſchäfüigten ſich oft in beſonders eingehender Art mit der Er
doch konnten ſie ſich mit vorwärts findung einer Uhr die nicht nur wie

h e h ch

bezeichnete indem nach Verlauf einer baut habe

Waſſer und Sand Frankreich

amit war die Uhr für das Zimmer gefunden
nicht nur die Turmuhr der Stadt ſagte allein die Zeit an

je reich genug waren ſich ein ſolches Kunſtwerk
änzuſchaffen konnten ſich eine Uhr für ihr Haus kaufen

ie allererſte Zimmeruhr ſoll der ſpätere Papſt Clemens VII
als er noch Julius von Mediei war König Franz I von

zum Geſchenk gemacht haben Hand in Hand



der vor dem Lode fällig gewordenen Beſoldungstelle gewährt

An wen das Gnadenviertel zu gewähren iſt beſtimmt der Ver
waltungschef

Aenderung der Fernſprechgebührenordunng
Das Reich spoſtamt hat wegen Aenderung der e

gebührenordnung eine Denkſchrift ausarbelten laſſen die in
einer Konferenz am 7 Januar künftigen Jahres zur Grund
lage von Beſprechungen gemacht werden ſoll Eingeladen ſind
zu der Konferenz Vertreter der Jnduſtrie des Handels der Land
wirtſchaft und des Handwerks Die Denkſch iift beſchäftigt ſich
hauptſächlich mit den Verhältniſſen des Ortsverkebhrs und ſucht
bier nachzuweſſen daß bei den Pauſchgebührenanſchlüſſen die
Geſprächsbelaſtung außerordentlich groß iſt und von Jabr zu
Jahr ſteigt Die Poſtverwaltung will infolgedeſſen dieſe Art
Gebühren ganz und gar abſchaffen Unter Berückſichtigung von
weiteren Aenderungen die bei den Fernſprechgebühren ſtattfinden
ſollen ſchlägt die Reichspoſtverwaltung folgenden Tarif vor

Die Pauſchaebühr wird aufgeboben Es gibt nur
noch Anſchlüſſe gegen Grund und Geſprächsgebühren

2 Die Grundgebühr beträgt
in Netzen von 1 bis 1000 Anſchlüſſen 50
in Netzen von 1001 dis 5000 Anſchlüſſen 65
in Netzen von 5001 bis 20,000 Anſchlüſſen 80
in Netzen von 20,001 bis 70,000 Anſchlüſſen 90in Netzen von mehr als 70,000 Anſchlüſſen für jede an

gefangenen weiteren 50,000 Anſchlüſſe je 10 M mehr
8 Für jede hergeſtellte Verbindung wird eine Einzel

geſprächsgebühr von 5 Pfennig erhoben Wenn in
einem Rechnungsjahr von einem Anſchluß aus mehr als 2000
Geſpräche geführt werden ermäßigt ſich die Gebühr für die
Geſpräche von 2001 bis 6000 um je Pfennig und für die
weiteren Geſpräche um 1 Pfennig

4 Der Teilnehmer darf ſich von Dritten für das Geſpräch im
Ortsverkehr einen Betrag bis zur Höhe von 10 Pfennig erſtatten
laſſen

5 Die Ferngebühren betragen bis 25 Kilometer 20 Pf bis
50 Kilomeler 25 Pf bis 100 Kilometer 50 Pf bis 250 Kilo
meter 75 Pf bis 500 Kilometer 1 bis 750 Kilometer
1,50 bis 1000 Kilometer 2 über 1000 Kilometer für jede
weiteren 250 Kilometer 50 Pf mehr

Eine Jnterpellation im bayeriſchen Landtag
Die in München lebenden liberalen bayeriſchen Landtags

abgeordneten haben dem bayeriſchen Landtag folgende Jnter
pellation eingereicht Was gedenkt der Miniſter des Jnnern zu
tun um die aniäßlich der Tötung des Studenten Moſchel
aus Lambsheim von einem Schutzmann zutage getretenen
Mißſtände bei der Polizei der Haupt und Reſidenzſtadt München
zu beſeitigen Jn der Begründung weiſt die Jnterpellation auf
die beſtehenden Mängel in der Organtſation der Jnſtruktion
der körperlichen und ſonſtigen Austildung ſowie auf die Be
waffnung der Schutzmannſchaft hin die die ſchärfſte Kritik
in allen Teilen des Landes und die tiefſte Beunruhigung
der Münchener Bevölkerung hervorgerufen habe

Allgemeine Mitteilungen
Der Entwurf eines neuen Geſetzes über Erwerbung und

Verluſt der Reichs und Staatsangehörigkeit ſoll
in nächſter Zeit fertiggeſtelit ſein

Jm Staatsmintiſterum in Koburg erfolgte geſtern zwiſchen
den Vertretern der bayeriſchen und der koburgiſchen Staats
miniſterien der Austanſch der Ratifikattonsurkunden zu dem
Skaatsvertrag über die Beilegung des ſeit einem Jahrhundert
ſchwebenden Grenzſtreites und die Vereinigung der
koburg bayeriſchen Landesgrenze Der Staats
vertrag tritt 1908 in Kraft

Heer und Flotte
Durch Kabinettsorder vom 24 Dezember wurde dem Land

wirtſchaſftsminiſter v Arn im bisher Oberleutnant zur See a
der Charakter als Korvettenkapitän verliehen

Der neue Prozefz MoltkeHarden
XI Hg Berlin 28 Dez

Die Kommiſſion aus Berlin die um 10 Uhr Herr und Frau
Geheimrat Schweninger auf Schloß Schweningen bei München
zu vernehmen hat iſt geſtern früh dort eingetroffen Der beauf
tragte Richter iſt Aſſeſſor Langes Der Vernehmung wohnt auch
ein Vertreter der Staatsanwaltſchaft ſowie der Verteidiger
Hardens Juſtizrat Bernſtein bei Die Vertreter der Preſſe ſind
ſämtlich abgewieſen worden

Der Matin veröffentlicht wie aus Paris gemeldet wird eine ſ
Unterredung mit dem Grafen Kuno Moltke

Maximiltan Harden ſendet dem Tag nachſtehenden
Brief Jm Matin von geſtern iſt ein aus Nizza datiertes Jnter
view veröffentlicht worden in dem mir die Behauptung zuge

ſchrieben wird die Fran Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen
habe mir neue Tatſachen mitgeteillt durch die Graf Kuno Moltke
belaſtet werde oder werden ſolle Die Behauptung iſt unwahr
und ebenſo unwahr iſt jeder Satz der in dieſem Jnterview über
meine Ausſage ſteht Weder über den Erbprinzen und ſein
Scheiden aus dem Breslauer Korpskommando noch über das
Verhältals der Erbprinzeſſin zu ihrem Bruder dem Deutſchen
Kaiſer habe ich ein Wort geſprochen Gegen eine ohjektive falſche
Deuntung meiner Artikel habe ich tn nicht öffentlicher Sitzung
geltend gemacht ſelbſt eine Dame die ſo hoch ſtehe und dem
Grafen Moltke ſo huldvoll geſinnt ſei wie meines Wiſſens die
Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen habe mir im Verlauf eines
Geſpräches geſagt ſie begreife nicht daß man meine Darſtellung
die ihr zutreffend ſcheine und an deren patriotiſcher Abſicht ſie
nicht zweifle verzerren und vergröbern konnte Was ich geſagt
habe ſei unbeſtreitbar Was man mich ſagen laſſe ſei von mir
nicht geſagt worden Der Aufforderung dieſe Angabe zu einem
Beweisantrag zu formulieren glaubten meine Verteidiger folgen
zu müſſen Durch die Veröffentlichung dieſer Zeilen würden Sie
mich zu Dank verpflichten Jn vorzüglicher Hochachtung bin tch
Jbr ergebener Harden

a Auskand

Die Rekrutenanshebung in Frankreich
Jn der geſtrigen Vormittagsſitzung des franzöſiſchen Senats

wurde die Generaldebatte über das Budget des Krieges beendigt
Der Spezlalberichterſtatter Waddington hob hervor daß die Zu
nahme von Mannſchaften bei den Rekrutenaushebungen ſlets
geringer werde und er ſprach die Befürchtung aus daß man
bald eine Verminderung des Beſtandes der Armee feſtſtellen
werde Das Geſetz über die zweijährige Dienſtzeit habe nicht
die Reſultate gezeitigt die man hinſichtlich der Kapitulation von
Mannſchaften daran geknüpft dabe Redner ſchloß mit der Auf
forderung an den Miniſter in die Kavallerie eine größere An
zahl altgedienter Soldaten einzuſtellen Kriegsminiſter Picquart
antwortete man werde ſie dadurch beſchaffen daß man die Löh
nung der Kapitulanten erhöhe

W

Kleine Tagesnachrichten

Da die Königin von Schweden längere Zeit an
einem Katarrh der Luftröhre gelitten hat wodurch in den letzten
18 Wintern Aufenthalt im Süden uotwendig wurde und da die
Königin nicht ohne Gefahr für ihre Geſundheit in Schweden
bleiben kann haben die Aerzte ihr dringend angeraten in einem
milderen Klima Aufenthalt zu nehmen

Mit großer Veſtimmiheit tritt das Gerücht von einer Reiſe
des franzöſiſchen Präſidenten Falliöres nach Madrid im
nächſten Frühjahr auf

Die ruſſiſche Reich sduma hat die Geſetzesvorlage
angenommen durch die ein Kredit von 15,182,000 ubeln zur
Unterſtützung der Bevölkerung in den Notuandsgebteten be
willigt wird

Die jetzige Oppoſitionspartei der Kapkolonie erſtrebt
den Verkauf der Walfiſchbai an Deutſchland

Provinziaknachrichten
BVarby 28 Dez Verſchwundenh iſt ſeit etwa 8 Tagen

hier der Baunnternehmer Heinrich Merzdorf unter Zurücklaſſüng
großer Schulden M hat hier raſch nacheinander viele villen
artige Gebäude und Häuſer errichtet und auf ſehr großem Fuße
gelebt Vor kurzem verlor er einen Prozeß wegen Kaufs eines
Pferdes deſſen Preis 1000 M betrug aber einige Tage nach
dem Erweibe einging Von ſeinen Lieſeranten wurde Merzdorf
arg bedrängt Er verkaufte alsbald ſtillſchweigend ſein wert
volles Modiliar Bangerätſchaften Pferde und ſuchte das Weite
Man vermutet daß er ſich nach Holland begeben hat

Kloſtermansfeld 28 Dez Liebesdrama unter dem
Weihnachtsbaum Am 2 Weihnachtsſeiertage nachmittagé
erſchien der 22 Jahre alte Bäcker G Hechler aus Molmeck bei
Frau Heſſe mit deren Tochter er verkebrte zu Beſuch Plötzlich
börte der auf dem Hof ſich auſhaltende Hausbeſitzer laute Hilfe
rufe der Frauen worauf er ſich ſofort in das Haus zurückbegab
Hier ſtanden Fran Heſſe und ihre beiden Töchter vor ihrer
Wohnungstür dieſe mit aller Kraft zuhaltend da der im Zimmer
befindliche Hechler ſeine Braut mit Erſchießen bedroht haite Als
ibn der Hauswirt daranfhin zur Rede ſetzte und aufforderte
ſein Haus zu verleſſen ſchien H wieder zur Beſinnung zu
kommen Da auch die Frauen bäten den jungen Mann vor
läufig noch da zu laſſen geſtattete es der Hauswirt und begab
ich nach ſeiner Wohnung Als er ſich über dieſes Vorkommnis

eben mit einem zu Beſuch anweſenden Herrn unterhjfelt fiel
plötzlich ein Schuß und das laute Aufſchreten der Frauen ver
kündete daß doch noch ein Unglück geſchehen war Der auf
geregte junge Mann hatte ſio auf dem Sofa vor dem geſchmückten

mit Ausgeſtaltung der Uhren ging die Erfindung der Sing
und Spieluhren mit Glockenwerk wie ſolche ſich u a auf
der Parochialkirche in Berlin und auf der Garniſonkirche in
Potsdam befinden beide ebenfalls Kunſtwerke holländiſcher
Meiſter Jm badiſchen Schwarzwald etablierte ſich eine
Kolonie berühmter Uhrmacher die eine beſondere leider
heute in den Hintergrund gedrängter Uhren kultivierten
die Schwarzwälder Uhr

Von der Zimmeruhr zur Taſchenuhr war es noch ein
großer Schritt Ums Jahr 1500 entſtand die erſte Taſchenuhr
die von Eiſen war und Eiform hatte durch den Nürnberger
Peter Henle Dieſe Uhren hatten nur einen Zeiger zeigten
alſo nur die vollen Stunden Die Erfindung der Uhrfeder
des Zylinders des Ankers des Uhrſchlüſſels bauten daran
weiter bis wir unſere heutigen Uhren vor uns ſahen Kunſt
und Gewerbefleiß wetteiferten auf dieſem Gebiete und
Sammlungen von alten Uhren die ſich in Muſeen auſ
Schlöſſern oder in Privatbeſitz befinden laſſen uns erkennen
mit welchem Eifer und Fleiß man von jeher in der Fabrikation
von Uhren gearbeitet hat um auf die Höhe zu gelangen
auf der das Gewerbe heute ſteht

Eine Uhr Eine Zimmeruhr eine Taſchenuhr wie ſind
ſie heute ſo ſelbſtverſtändlich m kleinſten Bauernhauſe
darf die Uhr nicht fehlen in großen Kontoren in Werken
in Fabriken überall hat die Mahnerin der Zeit den Ehren
platz ihr gelten die Blicke der zur Arbeit Kommenden ihr
gelten die ſehnſüchtigen Blicke wenn der Feierabend naht
Die Uhr regiert uns heut Die Uhr allein Ueberall
Uhren in den Städten an Häuſern in Säulen auſ
Türmen alle eine Mahnung Die Zeit eilt Nutze die Zeit

Darum ſind auch die Jnſchriften auf oder an Uhren heut
verſchwunden die früher als die Uhren noch ſelten waren
r anderer Art noch mahnten welch neue Bedeutung ſie

atten
Beſonders an den Sonnenuhren früherer Zeit gab es

derartige Jnſchriften z B an der Sonnenuhr im Garten
des Staatsrats Fieubet zu Paris Die meiſten für die
Arbeit einige nür zu ſüßer Raſt Am Hauſe Richelieus
ſagte die Jnſchrift der Sonnenuhr Auch nicht einen
Augenblick dhne ein der Tätigkeit

Im Hofe eines Palaſtes zu Cortona ſtanden an der
Sonnenuhr die Worte Jch komme und gehe jeglichen Tag

doch du wirſt einſt gehen und nicht wiederkehren An der
Uhr zu Moritzburg ſtand ein Wort aus den Epiſteln des
Horaz Genieße froh die Gabe der gegenwärtigen Stunde
Auch Turmuhren wurden vielfach mit Jnſchriſten verſehen
ſo eine in Kopenhagen mit dem horatianiſchen Rat Carpe
diem Nutze den Augenblick auf einer JInſchrift in Preß
burg Denke an die letzte Stunde und in Trier ſie ent
fliehen unverzüglich

Aber auch die Zimmeruhren früherer Zeit mußten wie
die Häuſer ihre Sprüche erhalten Sprüche die oft in kurzen
Worten eine reiche Lebenswahrheit enthalten beſonders im

re auf die enteilenden Stunden die ſie angeben
z

Sle an die Uhr und ſag mir an
Zu welcher Stund man nicht ſterben kann

Die jetzige Stund und das zeitliche Glück
Schleicht hin in einem Augenblick

oder

oder
Alle verwunden

Die letzte tötet
Die Menſchen von heut lieben derartige Mahnungen

nicht ſie meinen der beſtändig vorwärts rückende Zeiger
iſt Mahnung genug Und doch die Uhr mahnt zur Pünkt
lichkeit zur Arbeit zur Muße und die Sprüche bleiben ewig
wahr welche die Umſchrift einer alten in meinem Beſitz
befindlichen Familienuhr bilden Da heißt es auf der
einen Seite

Mein ſind die Jahre nicht die mir die Zeit genommen
Mein ſind die Jahre nicht die etwa möchten kommen
Der Augenblick iſt mein und nehm ich den in acht
So iſt er mein der Jahr und Ewigkeit gemacht

auf der andern
Umſonſt nur rufen wir die Zeit die wir verlorenVergeblich ein verſäumtes Glück

Sie haben Flügel nur nicht Herz und Ohren
Ste kommen aber nie zurück

Und deshalb bleibt der beſte Spruch den wir unſichtbar
über jede Uhr ſchreiben können auch zu Beginn eines neuen
e h das neue Vorſätze faſſen läßt doch der alte Spruch

des Horaz
Carpe diem

Tannenbaum ſitzend eine Kugel in den Kopf geſchoſſen was
ſeinen ſofortigen Tod herbeiführte

The ßen 28 Dez Die hieſige Rektorſtelle wird
vorausſichtlich am 1 April 1908 durch Rekior Strauß in Pretzſch
an der Elbe früher in Zeitz tätig beſetzt werden

X TDTeffan 28 Dez Schulweſen Die ſtädtiſche Handels
realſchnule wird zu Oſtern 1908 eine Sexta Oſtern 1909 eine
Quinta und Oſtern 1910 eine Quarta einrichten Bekanntlich
hat dieſe Anſlalt die erſte die nach dem von dem deutſchen Ver
bande für das kaufmänniſche Unterrichtsweſen auſgeſtellten
Normal Lehrplan eingerichtet worden iſt Oſtern 1905 mit
2 Klaſſen begonnen Oſtern 1906 wunde bereits zu der Tertig
und Sekunda eine Prima eingerichtet und Oſtern 1907 mußten
zu jeder der 3 Kaſſen Parallelklaſſen geſchaffen werden Der
Lehrplan entſpricht im weſentlichen dem einer 6 klaſſigen Real
ſchule wozu noch die Handelsfächer Rechnen Buchführung
Korreſpondenz und Handelskunde treten An der Schule unter
richten ein Direktor und ſechs akademiſch gebildete Lehrer
Wenn auch die Schule eine ſtädiiſche iſt ſo ſteht ſie doch unter
ſtaatlicher Aufſicht und iſt den ſtaatlichen höheren Lehranſtalten
gleichgeſtellt Das Jntereſſe der Handelswelt hat ſich der
Schule zugewandt

Mittweida 28 Dez Ein Ehedramal ſpielte ſich geſtern
nachmittag in Kockiſch abh Nach einem Wortwechſel erſt oß
der Schachtmeiſter Nimz ſeine Frau und verletzte ſich ſelbſt
darauf in lebensgefährlicher Weiſe

uvx äVermiſchtes
Kleine Chronik Der von Zentralamerika abgegangene Drei

maſter Mimi iſt untergegangen Der deutſche Schfiffs
unteroffizier Wagner iſt ertrunken Die Rettung des
Kapitäns und der Mannſchaft gelang unter furchtbaren An
ſtrengungen Auf dem Dampfer Cayo geriet Freitag
im Hafen von Geeſtemünde der Reſt der Ladung Baumwolle
in Vrand Man hofft daß mit Ausbrennung der Ladung die
Gefahr beſeitigt ſein wird Sonnabend vormittag 11 Uhr
26 Min fuhr der Perlſonenzug 306 von Niederlahnſtein kom
mend im Gleis 7 des Haupibahnhofes von Wiesbaden auf den
Prellblock wodurch die Maſchine entgleiſte 4 Perſonen
wurden leicht verletzt Der König von Schweden hat die
wegen Ermordung des Brieftägers Olſſon zum Tode
verurteilten beiden Deutſchen Winther und Scholkemeyer
begnadigt Die Zeitungsnachrichten von bedeutenden
Unterſchlagungen in Höhe von mehce als einer Million Rubel
in der ruſſiſchen Staatsonnk werden amtlich für unrichtig erklärt
Es handele ſich nur um Veruntreuung von Zinſen im Betrage
von einigen 10,000 Ruübeln

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Zuckerfabrik Glauzig hat ihre 19078 er Kampagne jetzt

beendet und an Rüben verarbeitet 60 51,000 ka Die Rü enernte
der eigenen Laudwirtschaft ergab 37,4 1,460 kg gleich 8905 kg pro
Morgen die der Kaufrüben lieferte 22,69,50 k Die P larisation
der verarbeiteten Rüben ergab im Durchschnitt einen Zuckergehalt
von 16,8 Proz in der Räbe

Die bayerische Diskonto und Wechselbank in N rnberg
hat die alte vankfirma Sigmund Edenfeld in Würzburg über
nommen

Neue Aktiengesellschaft Wie aus Koburg geschrieben wird
sind die dortigen graphischen Betriebe Thüringer Kunst
anstalt und Union Bneh Stein und Lichidruckwerke mit
einem Kapital von 600,000 M in eine Aktiengesellschaft um
gewancdelt worden

Neue Aktiengesellschaft Unter der Firma DeutsoheFarmgesellschaft A G in DBüsssldorf wurde eine
Aktiengeselischaft gegrüdet die sich mit dem Erwerb der Ver
wertung und Beleihung von Grund und Bergwerksbesitz mit dem
Betrieb von Land und Viehwirtschaft sowie industriellon Unter
nehmungen und Handelsgeschäften aller Art auch mit der he
teiligung an Unternehmungen bofassen will die denselben Zweck
haben oder die Zwecke der Gesellschäft in irgend einer Weise zu
fördern geeignet sind Das Grundkapital bet ägt 5 Mill M Die
Gründe der Gesellschaft sind Liebig Extract of Meat Company
Limited London Bankier Ludwig Delbrück Berlin Baunkier
Maurice Glyn London Bankier Charles Eugen Günther London
Bankier Wilhelm v MAallinckrodt Antwerpen Graf v Schweriu
Löwitz Die Gründer übernehmen sämt iche Aktien Zum Vor
stand wurde Rentier Oito Günther Düsseldorf ernannt Die Mit
glieder des rsten Aufsichtsrats sind Ludwig Delbrück erlin
Mau ice Glyn London Charles Eugen Günther London Wilhelm
v Mallinckrodt Antw rpen und Graf Hans v Schwerin Löwitz

Rio de Janeiro 27 Dez Wechsel auf London 167,32

Nachfrage un Angebot Prelse von Kali Knxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 28 Dez

Geld Briet Geld BrietAlexandershall 7200 360 Immenrode 2175 2225
heienrods 5309 5459 Johannashall 3560 3600Burbaen 10,100 10,250 fustus I 2790 396550 6700 Kaiseroda 6800 7000Cecilienhall 409 60 Ludwigshall 6490 6600
Desdemona 5650 Neustaßfurt 13,590 13,900Deutsche Kali Akt 23 902 Reichskrone Lossa 960 1109
Deutschland 2575 2660 1 Roland e 50Friedrichshall 665 6890 Ronneberg Aki 127 130Glückauf Sondersh 15,900 16,200 Rothenberg 13501 1400
Günthershall 4400 45 0 j Sachsen Weimar 1550 1600
Hannov Kali Akt 239 289,0 Salzdetfurt Kaliw Al 1959 0
Hansa 180 1875 j Schieferkaute 2e0 275Hattork 4690 4490 Siegfried I 2950 3025Heldburg 60 5100 Sigmundshall 166 16390
Heldrunpen 700 720 Teutonia 4ktien 158 62090Hohenfels 7100 7300 f Wilhelmshall 11,200 11,500
Hohenzollern 2750 3850 Wintershall 11,900 11,300
Hugo 4 1450 1550

Vienuaärkte
Berlin 28 Dez Städtfscher Schlachtviehmarkt

Verkaufe standen 3646 Rinder 1733 Kärber 6724 Schafe 12,824Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sehlachigewieht

Mark bezw für 1 Pfco in Pfg Für Kinder Ochsen 1 voll
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 6 Jahre alt
81 64 2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
73 77 3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere 65 69
gering genährte jeden Alters 59 62 Bullen 1 vollfleischige
höchsten Schlachtwerts 76 79 2 mähbig genährte jüngere und gutgenährte ältere 67 71 gering genährte 59 65 Färsen u ans
1 vollfleischige ausgemästete Värsen höchsten Schlachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe des höchsten Schlachtw bis zu
7 Jahren 71 74 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 65 69 4 mäbig genährte Färsen und Kähe
60 63 5 gering genährte Färsen und Kühe 55 58 Kälbert
1 feinste Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber t 0105 z
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 91 97 3 geringe Saug
kälber 57 68 4 ältere gering genährte Kälber Fresser
Schafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 80 38
2 ältere Masthammel 70 73 3 mällig genährte Hammel u Schafe
Merzschafe 57 61 4 Holsteiner Niederungsschafe aueh

pro 100 Pfund Lebendgewicht Schweine Man zahlt fär
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollkleischige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
1/4 Jahr alt 57 Kàser kleischige Schweine 65 656 geringentwickelte 51 654 Sauen 53 b

Das Rindergeschäüft wickelte sich ruhig ab und hinterläßt
Ueberstand Der Kälberhandel gestaltete sich glatt hei den
Schaffen war der Geschäftsgang langsam es wird nicht ausver
kauft Der Schweinemarkt verlief verhältnismäßig fest und wird
voraussichtlich geränmt Ausgesuchte Schweine brachten Preiseüber Notiz Des Neujahrsfestes wegen wird der Mnrki vom
Mittwooh den 1 Jan 1904 auf Dienstag den 31 Dez 1907 verlegt

Zum



Waren und Produktenbertohtoe
EIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMagdeburg 28 Dez Amil Nouerungen Die Notlerungen

verstehen sioh fär 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen unver engl 205 209 mittel 192 202 gering

Sommer Weizen gut 205 299 mittel 192 202 Kolben Sommer gu
mittel Rauh gut ausländ gut 234 240Roggen unver inländiseher gut 196 200 mittel M

ausländ gut geringGerste ruhig ausländische Futtergerste gut 148 163 A
Hater unv inländischer gut 164,00 167,00 mittel 145 165

gering ausländ gut mittel WandMais unv runder gut 154 166 amerikanischer bunter gut

Berlin 28 Dez Frühmarkt amtlich festgesteſlte Preise
Weizen inländ 215,00 218,00 Roggen inländ 200 292
Gerste inländ Fuitergerste mittel und gering 162 168 gute 169

180 russische und Donau leichte 151 156 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter märk mecklenb pomm posen schies fein
173 192 mittel 172 177 gering 166 171 russischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 171,00 174,00
türkischer runder 156,00 160,00 ab Bahn u frei Wagen
Ervbsen inländische u ausländische Futterware mittel 190 124feine und Taubenerbsen 195 203 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 29,00 31,66 Roggen
mehl O und 1 26,70 28,60 Weizenkleie 12,60 13,25 Roggen
kleie 12 76 13 75 ab Mähle

Hamburg 28 Dez Weizen stetig mecklenb u ostholstein
204 214 Roggen stetig weoklenb u altmärk 188 198 russ
eit 9 Pud 10/16 Dez 62,50 A Gerste stetig südruss cif Dez

arm Kronen Kente à
ortug Anl III Speeo freoo 10 600

Berliner Börse Ramän Ani v 1694 487 600
28 Dezember do do v 19051 4 86,908Russ Anleihe v 1905 4 93 202

Ergänzung zu den telophon do v 1890 II w 4
gieldungen m gestr Abendblatt do Cons 89 26 u 1I0r 4 80,508

do eonv Obligat 71 25 bSehwecdl St R A v O4 3/2

Die i zage rer 84 25 arAmsteraam 6l ondon 7 ar Stadt A 880 v 42 96 256
r i do do kleine 4/2 57,75Berlin Wehs 7 Madrid Air do 65001 4 7do Lombrd s Varis 4 h 27 252Brüssol 6 Petersvurg u do do 100 I 4 89,769ri e u Lissab do v 862000 M 4 78,752Christiania e Warsohau 7Ia Plätze /2 Schweiz 5/2 Wien Stadt Aul v 98 4 J

Kopenhagen 8 8tockholm 7
Livsaubon 4l Wien 6fohwed Hyp Pfdbr

41 00 3000 A 4
do 1500 600 300 495 668

Geldeorten wund Hanknoten ren reren i Leo
Münz Dukaten pr St 9,75o02 Barſetitn 100 Lireſtr M pt
8Gulden Stücke öet do EPFreihburg 15 Frs r 36,00b
Gold Doilars do 4,19502 Oest 1858 Kredit kr 3394,00 b
Imiperials alte do do 1860 209/0do do zu 500 G K St 4 I 150 1060do neue 100 R G 216,05e2 do 1864 I ose r Mpst 446,006
Amerik Noten 2 u 1 Doll 4 185626 uss Präm Anl

do Kp ,ablb Vork 4,175 v 1864 6 BINorwegische Banknoten ſini es do do v 1866 6
Oest kn Absohn àl000K 85 0 be
Russ do zu 500 R 214 10bz6do do 3 u 1 R 214 b t pothekenbankki faunudhbriefs
Schwed Bkn 2u 100 Kr 111,702 u Obligationen
Russ Zoll Coup 1000 R Jdo do kleinel Berl Hyp 80 o abg 4 95 50d26

do do do 89 6do v 1904 Ser I III 497,50
Braunschweig Han

i

do XXI XXIIuk 111 497 500
Sind Anleihen nd L one do d à 93,606

755 i do II IX XII XV uD Sohatzanw 1904 3 98,500 Xix 90 25 da
Bad St A O uncv 909 4 120 206 ß i vgBremerAnl 1887 1899 3/2 91,252 r n i vie Se
Hamb Stauts RKente o I X unk 10 4 66 8000

t 1900 4 1190 Ob 7 yar v do XIVunk b 1914 497,76026do do 1904 3 92,506 do XIII XIIIA 38 93 506Hessen 1892 1900 43o0 ViII T 50 00Lüb St Anl unk 14 3 Gothaer Gr Pr Pf I 312131,258
Ostpreub Prov Anl 4 99,000 do do II /210 0062

do do 3/2 88,606 do do 11I u IV /2 98 99Rheinprov XX XXI 4 99,500 do do VIu VII 4 97,20
Westf Frov II III V 3/2 91,4 8 do IXu IXa unk 09 4 97,306
Teltow Kr Anlt uk 16 4 99,258 do X XII uk b 13,14 4 97,7560
Kur und Neumärker do V VIII 3 91,006Brdbg Kentenbr à 99,30d7 do S XI unk b 1913 3/2 92 00 bei
Pomm Rentenbriefe 4 106,000 Hamb Hyp Ptdbr
Posensche do 4 99 30 d 8 141 340 4 96,50 u

4

4
Preußische do 98,306 do 8 341 400 4 96 756
Sächsische do 99,300 do S 401 470 497 o0 d
Schlesische do 4 99,3060 89,5060armen Stadt Imi 93 600 92 S 311 z 90 256Berlin St Synode 02 2 89 1007 Ieipz HyP B 8 VIII 4 338 e08
Cassel St Anl I 19001 3 S X 27 700Charlottenb 95 99 02 37/2 90 800 o 8 V II unk b O8 2 92 008
Hortmungd 1891 98 03 31/2 91 000 Meekl H u W B s V 4 37,000
Dresden 1900 unk 101 4 99,608 do do alte u conv 3 89,758

zu 93 000 Mein Hyp BKk S II 97 1 ndoässeld 88,93,94,00,03 3 91,256 II 497,10r r a VIII unk b 1911 497,3002Frankfurt a M 1903 /2 91,00b do IX unk b 1914 497,500
Glauchau 1894 1903 /2 90,7560 do conv /2 90 60Köln 1900 uner 06 a 99 250 do X unkd b 1913 /2 91 0099 un 40 I unkab b 18 E 10druhen Se 1503 Miittelä Bed Cred SS IV unk b 00 497,508

do 3 91,0060Norddtsche Grunder
Westpr ritt Pkdb B I 95,500 8 XII unk b 12 4 97 25

do do IB 93,60 a do S XIII unk b 12 /2 92,0060
Sſeh ſdwPf b XXIII

do Kreditbriefe
do do

Augsburger 7 kl Lose
Bad räm Anl v 67
Braunschw 20 Tr I

C 100,000 Pr Bd Cr S IVrz 115 4/2113 106
4 100,000 do do S X rz 110 75 e3/2 93,0606 dos XIII XIV,XVII 4 696,75dzt

as i a 196 8007 do S o 1911 4 66,900v n t n 45680Mark per Stück Is0 oodz 90 L unkib 1913 35 93,500Köin Mind r An an in er pr /2 30 00 dAhia r Ctr Bd Or v 18900 4 97 00W 21500 o v 1899 unk b 1909 4 97360
do v 1903 do 1912 4 97,700

Aueslündiache Fonds do v 1907 do 18917 4 693,706
Stadt Anleihen und I ose do v 1886 89 /2 30 49 ddo V 1894 1896 3 90 30 d

Argent Eisenb 18901 5 88,00 do v 1904 unk b 1913 31/2 92 006
o Anl v 1897 4 83,70d do Comm Obl 4 99 00 b

Ohilen Anl v 1889 4 84 26009 do do v 87,91,96 3/2 91,006
Ohines do v 1895 6 Pr HYP A B abgk 4 95 50 ddo do kleine 6 I do do do 688,50 arGriech 59/0 do v 81/84 1,6 47,60b20 do unk bis 1913 4 97,0060

do 59/0 do kleine 1,6 Preub Pfdb Bk S XX
do 590Goldanl P L 1,6 46,408 n XXI unk 1910 4 697 00da0
do 59/0 do kleine 1,6 do S XXV unk 14 4 97 59 d

Japan An 4 82,500 do S XXVIIunk 151 4 97,4026

Armour

132,50 Fakeor ruhig holt u weoklenb 167 176 Male lIeblos
Amerio mixed oit por Dez 120,00 La Plata eit Dez Jan 116,00

t Knarſollelment und MturkeBerlin 28 Dez Kartoffelmehl und Stärke 24,00 24,50
Fewohte Stärke 14,20

Magdeburg 28 Dez Kartoffeletärke und Mehl 25 60 25 75

Zucker
Hamburg 283 Dez naohm 3 Vhr Räben Rohzuoker 1 Prod

Basis 88 Rendement neue VUsance frei an hord Hamburg per
R 700 Jan 19,95 März 20,40 Mai 20,70 Aug 21,00 Okt 19,70

uhigLondon 28 Dez 960 Javazuoker stetig loco 10 sh 9
Roh Räbenzueker willig looo 9 sh 31 d

Knee
Hamburg 28 Dez 3 Ubr Koffee good everege SantosDez Ga Mira 32,00 Gd Mai 32,60 Gd per Sept 53,90 Gd

Stetigi amburg 28 Dez Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack

Spiritus
Nordhausen 283 Dez Kranntwein 40 o Vol für 100 kg 63,69

bis 64,60 45 Voſ für 100 kg 70,60 71,60 per Loco Lieferung
ohne Vaß ab Brennerei

Hamburg 28 Dez Spiritus fest Dez 315/8 Dez Jan
3165/8 Jan Febr 315/8 G

Petrolenm
Hamburg 28 Dez Petroleum fest Stand white loco 7,66

Oele Oelznnten Fettwaren

In

ambnrg 28 Dez Rähöt ruhig verzofſt 74,00
ölIn 28 Dez Räböl loco 77,00 Mai 73,60

Wolle Baumwolle
Bremen 28 Dez Faumwolle stetig Upl midal loco 68

Cheminehe Frodunkte
Merseburg 23 Dez Chilisa Ipeter Bericht von Hugo

Fichhorn Markt wieder williger die Arbeiterverhäinisse
scheinen sich zu bessern Heutige Natierung Febrnar blärz 1908
10,95 Februar März 1909 16,66 frei Fahrzeug Hambarg

London 27 Dez Chilisalp ord 11 h 3 ratt I1 h 9 a

Wasserstände 4 bedeutet äber unter Full
Saale Trotha 28 Dez morgens 2,50 abonds 2,50

Bernburg 27 Dez 1,77 28 Dez 1,79
Moldau Iser Egeor Ribe

warBudweis 27 021 ſIorzan 28 02Prag 9256 14 Wilteunberg 2,90 13Jungbhunzlau 4 0,38 7 NRKoblau d 54 16Laun 46 451 12 Barby 79 12Pardubitz 40,50 16 h agdeburg 42 6Brandeis 1,2 12 2 Tangermde 3,32 8dlelnik 078 12 Witienbergel 2,78 14Leitmeritz 4 0,62 11 Dömitz Peg 27 1 96 23
Aubig 28 1,02 13 Hlonnstorf 28 94 148Dresden 0,38 15 Lauenhurg 1,95 11Bremen 28 Dez Schmalz rubig Loko Tubs u Firkiv

44 Pf in Doppeleimern 442 Pl

Preuß fdb Bank Annaburger Steingutſ12 150,6068 XXVIII unk 17 4 s8,o000 Archimedes 11 128 00 a
do S XXVI unk 14 35/, 93, 75 Areuberg Bergbhau 46 725,08
do S XXIV unk 12 3 91 ob Balke Tellering Co 9 80
do Com Obl II b 10 4 99 250 Berl Holzcomptoir 6 60
do do S Vunk 17 4 93,500 Her Onionbrauerei 6 o 758
do do III unk 12 3 91 750 do Bock Br cv u n 8 113 20

Iäh W B C S IX IXa 4 97 250 do Königst Br 7 37 9do S VI unk b o8 90 306 do Pfefferberg Br 4 183 000
do S X unk b 151 d00 do Spand Berg Br 7 133 00

Sächs Boden Credit Bernburger Masch 9 1122,908S III unk b 1909 4 99,008 Braunk u Brik Ind 2 162,259
do S IV unk b 1910 4 99,008 Hreslauerspritfabrikil6 284 609
do S II unk b 1908 3 92,000 Breuer Masch Fabr 9 832,008

Schwarzbg IIyp B Caroline b Offlebenſ25 373 25I II u V 97 300 Charlottb Wasserw 17 1271 00
do S VI unk b 12 97706 Consol Marie Br W 5 968,9608
do Ser I 3 93,000 Contin Elektr Nrbg /2 82,008

Westd Boden Credit Delmenhb Linoleum 22 1242 90dz8
S II kündb 4 97,4060 Deutsohe Jute Spinn 16 186 b

do Ser I 574060 do Iinol Akt Rixd 165 1860 926
do Ser V unk b 09 4 97 200 do Spiegelglas Ges 20 264 392
do Ser VI unk b 10 4 97,800 Dresdn Garcdin F 15 206 250
do Ser VII uk b 13 4 g8 o Dürkopp Bielet M 25 314 9002
do Ser III 90,600 Ditsseldorfer Eisenh 10 139,46 z
do Ser IV unk b 07 /2 91,500 Düsseldork Waggonf 22 302 40

BHekert Maschinen F 9 135 75
EKlberfeld Farben 36 675 0002

Bank Akten do Papierfabrik 96 5Engl Wollw A L A 8 113,25
armer Hanſc Voreoimſ 7777126 so rfurter Strassenb T
Braunsehw Bank 6 T agon diannstödt 14 166 502
Bresi Wechel an 6 es oodre alkenst Gardinen 5 12

g Schiffhau 12 187 206CovurgerKredithenk 6890,006 Fleusburg Sehift s
Hanziger Privathani 7 119,256 Freund Maseh oonv 4 324,906
Diseh Asiat Bank 9 131 900 Gaggen Hisen w V A
Hiseh Fſt W Haun 5 t01,256 Gelsenk Gubstahl 9 756 25

Gerresh Glashütten 15 225 900B Berl 7 ardo Hypoth 737 138 o Gladbach Won Ind 12 134,60 d
Jothaer Privathank 6/211 d r ue e i o Jöriitaer Bisenbbed 20 234,50

läveekerkommwerzu 73/2123 500 Srevenbroieh Maeen 9 T c
deiumg yp ein B 7 e Griesheim Hiektron 12 re
preus iypath B 6u/3 700 Handels t Grundw j s 138 25

do iandbrietb V 124 jansn Bampfsehitte s
8 Harb Wien Gummi 0 I 50 a133858 arkort Bergw Ges 10 123 10 i

Harkort Brückenbau 72
Hentache Ktaenbi rioritüäüten do do St Pr 812 129,508

Hedwigshätte 508Im 69 256 IIlein ehmann 11 144 25
3 90 500 Herbrand Waggonk 12 172 5 u

Hoffmann Stärke 12 195 758
Hloſmann Waggon 22 348 002
Hotelbetriebs Ges 20 208 b

Hecnitaene Resenb Stnenmn An Körting Gebr 5 94,60 da
Lauchhammer conv 14 1558,008

Ilalb Blankb 1884 o
,ühb Büchen v 1902
Magd Wittenb St A 3

Gnſin nheoor M Iinke Wagenbau a8 281,750
Iiegn Rawitseh t R 42 Magdehurg Allg Gas 122 ,9606
Niederlausitzer 9/2 62,256 Mgdeb Bau u Kr B s 78

do do Bergw 38do do St Prior 38do Mühlenweorke s 159,008
a uelind Kiaenb Obligationen do Stratzenbahn 82156 50

wagaschinenfhb Kappel24 264 750
101 40 d M assener Berghau 8 123,603
99,900 Mechan Web Zittauſts 208 758

NMix Genest Tel F 9 134 56
Mäller Speisefett 18 238
Neu Bellevue i Liqu froo 819,008

0

0

8

5

12

Anatol Bhn I kleine
do II Ergàanz kleine

Centr Pac l Ref rz 49

do r z 29Kosl Woron v 1889
Kronp Rudolfb gar
K Chark As V 1889
Kursk Kiew
Macedon Gold Obl
do do kleine

Moskau Kasan
do Kiew Wor
do Smolensk

do Wind Ryb unk 09
Vorth Pacific Gen L
Oster Ung St B alte
do do v 1874
do do v 1885
do do v 1895do do I u IIdo do GoldOrel Griasi Obl v 89

Portg v 1889 abg I R
Rjäsan Koslow
do Uralsk v 98u b 09
Russ Südostbahnv 01
Russ Südwestbahn
Rybinsk
Südöeterr Oblig

do Serie E
Warsch W I

7

97,000 Nordd Bisw St Akt 46 50 o
76 306 do do Vorz Akt 72,00 o83,00 a Nordd Jute Sp Lit A 116 90
61,75 do do Lit B 72,0068
65,60 Nordsee Dampfkisch 110,006
79,750 Nürnbg llerkunlesw 12 150,506

GOppelner Zement la77 600 Passage Akt Bauvoer 5 /2 120 00da6
76 75 Vetersb elekt B St A 683,706

do do Vorz Akt 8 127,90 v
86,756 Keichelt Metallsehr 12 199 0068
84 509 Khein Spiegelglas M 13 158,508
83,600 Rh Westf Sprengst 14 184 75828
76 69b28Sächs Gussst Döhrlen 20 226 908

105,60 m So xonia Zementfabr 10 143,508
96 o Sehl ein w Kramsta 7 137,508
76 500 Sehles Zinkh St Pr 23 333 00 a
94 o Sechöftferhot Br Frkft 8 120,5 8
77 20d Schöneb Fr Terr G 12 171 00
76,60 n 8chubert Salzer 30 285 25
75,758 Stollwereck Gb A 6 i 2565
77,300 Terr Ges ilalensee freo 1860026
76,60 b V Chem Werk Charl 13 180 5022

104 100 Ver Dampf Ziegelei 5 77,250
92,50 d V Köln Rottw Pulv 18 242 908
81,30026 V Stahlw Zyp u Wis 16 162 000

Voigtl Masch St Akt 20 194,50
do do Vorz A 20 86,102

Westfäl Kupfer 8 102 bAuslünd Eisenvb Stamm Ant Westl Roden Ges freo 882 90
Wollwaren Merkur 16 I86 258

Anatoſ Kisenb voll 6 119 2502
do do 600 6

Induetrie Akten
Chem Werke 22 /2429,75d

Alfeld Gron Papiert 9 123,000

Außig Von den oberen Plätzen werden 107 em Fall gemeldet

e m äbin ä von ind Gees ſGewerksch D Kaiser 4
Aniſ Fabr 10 un 19 433,722do do an 102,750 Hamb Amerik Pakt 256

Allgem Elektr Ges 495,692 do do 100,20
do do 4 ooa llarpener conv 1892 77Anhalt Kohlenwerke 93,50d do unk 07 4 I06,0 b

Berl Rlektr Werke 4 ilartm Maschinen 2
do do unk 07 4/2 100 I u libernia 1903 98,608Braunschw Kohlen 163 250 IIöchster Farbw 4 I26 4 b

Buderus Kisenwerkel 4 97,508 IIohenfels Gew /210 252
Burbaeh Gewerkseu 5 102,50de Gebr Körting 28 25023
Charloit Wasserw XKrupp Gussstahl
CGontinentale do 98 ob aurahütte 97,222Hannenbaum 35 008 I ud w Löwe Co 93 208
Dessauer Gas /2164 006 NDaphtha Gold Anl 97 408

do 1892 104 o Neue Bod Ges 32 5022do 1898 1 96,403 do do 3 88,258bentseh Atl el Ges 4 98 vo Norddeutsoh oyd 4 99 9922
Disch Bierbrauerei A/2 98 59 do do 95,7022
do Kabelwerke G 0 do 1902 4 98,7060Donnersmarekhütte 3 93 750 Obersehl Eisenb B 496,098

Dortinund Vnion 56 15,506 do Pisen Ind 4 35 2052
do do s eo 502 Rombacher Hütten w 40bdo do 94 2508 Rybnieker Steink ielektr I ief Ges 42 fo oos Sohalker Gruben 4 94753

do eht u Kraft 42 99,50 90 do 1898 4 a08
do do unk 10 4 99,2502 do do 1899 4 S

lelsenkireh Bergw do 1903 433,09enorg AMlar Bergw Ala Sohuckert Elektr 455 59 bdo do 4 93 506 do do 99 00bäles f Rlektr Untern 4 94 h Siemens lIalske 4 36,5987
do do 98 00b28 Zoitzer Maschinen 101,906

Leipz Immoh Ges 9 1154,6009u S nar ſank 6 109500
72133,509
8 142 256

gug ß 7 1356,509ogtSächs St Anl v 1856 3 90,500 lekuer bau 509
do do 1852 68 ev an 98 G räaeceöerAltenb I andb O 32 93,256 aub Dresden es a

Leipziger Börsse
28 Dezember Oberlausitzer BankelSächsisoehs Bank

do BodenkreditanstDentache Fort

wo

An Mat An V 93,2568 üinsuatrie Akiſen
1899 I u c 199 7659 Altenb Akt Brauerei 9 153 758

S z e mChemnitz St Anl 89 93 600 wita PapierfavJe D Spitzenfab Lpz L 18 231,906o do 1902 unk 07 3/2 83,0004o do 1874 000 v 22 e Gera Jutespinn Lit A24 3809,006

t o do Lit Bis0 17do G je e Germania F Chem 6 105,566Dresd St A 1900 abg i 7do 40 1900 4 29 ag0 Slauziger Zuckerfab 3 13 068
o a Gohlis Bierbr St A 6 123 009Gera do V 1887 3/2 93,006 a do Prior A 6

do do 1903 93 o3 Golzern M St A 7J 865 0 rr rer Augrert 9 ta2 oos1976 Jri 31 eipzig Vereinsbr 15do do 1876/84 u 87 3/2 93 906 fetabr Sohheugitri z
do 1890 8 II v 87 3/2 92 006 S hänh Szehs Webst 998 ndo 1897 Sor II 321 93 a eFlauen i V t 1858 d z2 i Er Sehula Jr Leipaig23 306 s

do 1892 Ser II 3 2 ob len a Gueree
do St Anl, 1697 3121 52 e T rin ger Ca u 777
do do 1903 3 s2106 atte rer 7240 äo 18921 4 558 am Wer 7 115 59Kammg orz A 9 137 25do 1897 Ser III 4 906 c 24giesa St An 1991 931 50

Wurzen do 1893 1902 3/2 92 508 Ohbigat von In dtuutrierGes
u Gewerkacehnua ſten

7

Eisenbahn staazen AlktlenCmweig Topiiz 500 t ſ 240 e tonb Akt Brauerei 88,828
Böhm Nordbanhn 62/2 124,250 Cröllwitz Papierkab 4
Buachtiehrad Feit 120 267 o am Zwankau 4 2372

do it B 13 261 050 Gr Leipz Strassenb 4 99 750
Graz Köllaoh 5 25 2090 Sainerterls

p t reater 3,25do Elekt Strassenb 4 98 756
Austün Niuenhbi Prior 0 b T e n 89 529M alzfabr Schkeuditz 95 509Aussig Tepl 96 Gold 96 29h orävann 1908 g 90 ob bansf Gewksoh 67ev 99 459

do 1882 Gold 4 87,500 90 40 1875/79 ev 38 458
Buschtiehr 1896 stkr 4 97 008 a 3 I 33Dux Bodenb 93 stkr 759,006 5 e 1897 33 153
do 1891 Sttr Silber 4 95,500 39 452do o Gold 4 86 25640 Em I 1869 5 104 doe 8Stöhr Co Leipzig 4 100 202
do m II 1871 6 104 s500 Tittel Krüger 937 008
do Em III 1874 Gold 5 108,000 e Ter ru
Graz Köfil Em IV 76 2 75 00 r r r

do Em 1802 4 95,254 ohlen Aktien u Frioritäten
l fur er Erzgeb Steink V le 1335 08

Erbl Rittersch Kr V 3 34,000 St 2403,900do do 3i/2 91,506 do 0 Pr A I 54 385 008et Rant autren z 84,000 do do do II 49 800,008
ILeipz H B u Anl S Kaisergrube b GersS E unk b 1906 3 91,808 dork St A 10 400 o08
do S VII do 1908 3 92 6 do do Pr A I 25 3985,909
do S X do 1913 92,900 Oberhohnd Forst 10 es
do S Bund C 4 906 do Schader 035,090do S D T s 2wiek Oberhohnd 380 37900do S F unk b 1906 98 609 Zwiek St Vereinsgl 200 1w06
do S VIII do 1908 4 98 960 PFriedensgr Meuselw 42 625 oo6l do 98 nsgr Meuselw 42 820,006do Pfadb S IX uk 10 4 87,700 Prehlitz Braunk Ges 30 63 vo

do do Pr A 60 10956Hnank Aer Vereinsgl in Meusel
Bank k Grundb pz 500 witz St A 93 17 09Leivz2 Raubank 55/61107,008 do do Prior Akt 108 20000

Fleischextrakt
Dunkel von Farbe Slark konzentriert Sehr ergiebig Veberall erhältlich eheatantlicher Kontrolle



Fuul Seſtgusell c Co
kommanditiert von der Anhalt Dessanischen Landesbank

Halle als Bitterſeld Delitzsch u Eilenburg

Am Dienstag den 31 Dezember
sind unsere Geschaftsraume Von

b SeschlIossen
Dig Vereinigten Halleschen

An und Verkauf von

auslündischen Banknoten

Wortpapioren

und Geldsorten

2 Vrr
Pantärmen

IndustrieBank für Handel u

Halle al a SDarmstädter Bank
No 3 Alte Promenade No 3

Aktien Kapital u Reserven
183 Millionen Mark

Annahme von Depositen und Spargeldern zur Verzinsung vom Tage der Einzahlung bis
zum Tage der Abhebung bei kulantesten Zinssätzen

Kontokorrent und Checkverkehr
An und Verkauf von Wortpapieren sowie deren Aufhbewahrung Verwaltung und Beleihung
Kostenſreie Eimlösung aller fälligen Coupons
Vermietung von Schrankfächern in feuer und diebessicherer Stahlkammer unter Selbstver

schluss des Mioeters

Diskontierung von Wechseln
Ausführung aller sonstigen bankgeschäftlichen Transaktionen zu billigsten Bedingungen

glier Art

Spezialofferte für Champagner
Vorzüglicher Bowlensekt Carte Bianche

i Fl 25 bel 12 Flaschen a 10 MirFI bei 12 Fl
Sohwarge Karte Kloss Foerster 3 2,75Rotkäppehen Jublläumsfüllung 9 3,50 8,25
Cabinet 99 D n 4,50 4,25Kaisermarke Söhnlein Co 3,50 3,25Rhelngold 50 25Carte Argent Mereier Co 3,75 3,50Or 5,50 5,25Diamant in Karakken v 8,50 8,95

Bowlenwelne Graacher Fl 60 Pfg Bnkireher Fl 75 Pfg
bel Entnahme von 12 Fl a 5 Pfg Ermübsigung

Relchhaltiges Lager gutzepflegter Rot Rhein und
Hoselwelne

Feinsten aromatischen Düsseldorfer Slivesterpunseh
Fl von Mk 2,25 an

Alte abgelsgerte Rums Kognaks ete
Delikatessen undPfeiffer 88 L Weinhandlang

Ludw Wochererstr 76 Alitgl des Rabattsparvereins
EReke Iessingetr Fernruf 714

Grösste Dallesche Iausschlachtere
mit Motorbetrieb

Bernhard Borgis IIalle a zen
Jeden Hontag and Donnerstag

r G rosses schlachüueſest
Hochfeine Wurst waren

men aus uur reinem friſchem Schweinegut

tungs Mnlagen

Trockeneinrichtungen fur alle 2e Koch n
Waschkitchen Badeeinrichtungen

Seit 1876 weit über 1000 im Retrichb

Sachsse Co Halle s
Alteste Hefrongedrina am Platze

Zwelggesehätte Dreaden und Benthen O /Sohl

3 ar

Karl Pritschow s
Journnl Lesezirlcel

Bernburgerſtr 28
Ein und Austritt jederzeit

TeihbibliothekSaubere Bücher kulante Bedingungen
Annoncen Expedition

f alle Zritungen des u Auslandes

afent anwalt
Sack LeipeigBesorgqung und VerWwertung

zabhle ich für jeden Fenuerverſich
Antrag Tücht Vermittler und
Agenten geſucht Adreſſen unter
N Z 650 n Hansenatolin

Oheok

Conto Corrent Verkehr
Wechsol

Domialtletelle für Wechael
Einlösung von Conpons ete

Annahme und Voerzinenng von
Spar Einlagon Depositen
Verlosungs Kontrolle

Privat Tresoreo
einzeln vermlethar

Prust Haassengier Co
Bankgeschäft Gr Steinstr 10

An und Verkauf von Pffekten
Diskontierung guter Wechsel

Konto Korrent Depositen Check u
Lombard Verkehr

IIypotheken Verkehr
vstenfreler Verkauf von 400 igen bis 1917 unkündbaren

Pfandbriefen der
Braunsehweilg Hanno vergehen HypothekenbankK
Deutachen Uypothekenbank Berlin
Deutschen Hypothekenbank MHelnngen
Hamburger Hypothekenbanlkc
Weat deutschen Bodenkreditanstalt

jan
hochfeine Künstlerkarten und moderne Karten mit Gold
prägungen und glatte einfache Wunschkarten mie
Golddruck und Prägung das Dutzend von 10 Pfg an

C F Ritter
IIalle a Leipzigerstr 90

Wratzke Steiger m
kaufen altes Gold und Silber

h

K Vogler A G Magdebnurg

Damentueh
la Qualität in neueſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzugſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Max Niemer Sommerfeld I

80 Kutſchwagen nene moderne und
wenig gebrauchte Landanuer Phastons
Fayuphoe Kut ch er and Roggen

ogearts nurlIa Fabrikaten Geſchirre
Verlin Luiſenſtr 21 H Hoſſhechulte

et See
empfieI Schnee Nacent Gr Steinſtr 84

a

e e
h a ee

Fran Audolp Go e

ca

Veber 56 000 gellefert
Probatder am meisten verbreitete

Patent Schnellröster
für Koksheizung Motorbetriebdunstfrei röstend ind dunstfrai kühlend

Gans Schnellröster
für 30 kg Hand u AMotorbetrieb

dunstfrei arbeitond
vornehine Reklame für Laden und

Schaufenster
Kugel Kaffeobrenner für g bis 800 kg
in freistehender sinzumauernder
sowie dunstfreier Ausführung IUand
und BMlotorbetriob Leistungskühigo

Mühlen für Kaffee usw
TDinmericher Maschinenſfabrik Emmerich

Alteste und grösste Spezialfabrik für Räöstinaschiner gegründet 1868

Leipzigerstr S Fernruf 414
empfehlen ihr grosses Lager

in und ausländischer Lnnschextrakte
Arrak Rum Cognae

Shorry pOrtwein Madeira
Echt Schweizer Kirschwasser

Scotch und LIrish Whisky
danischen Watel Aqnavit

prima Wennangen
prachtvolle Klbnale

prima holl aUstern
Grosse Auswahl In u ausl Tafolkase

Hochfeine St Michel Ananns
gekochte u läbende HIummer

Strausb Gänselebel pasteten j Terrinen u Teig

Nlederlage der Weingrosshan dung
NBnoob Knoop öhne Rerlln

ioh u mit höchstem Eiweissgehalt kürW éGlicine Biskuits wit hen re

eele55ecccesSS
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